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Beantragung von Fördermitteln aus dem Sofortprogramm "Sicherheit bei 
Veranstaltungen" 
hier: Grundsatzbeschluss über eine Interkommunale Zusammenarbeit 

I. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeinde Wehrheim schließt sich mit mindestens zwei weiteren Kommunen im 
Rahmen einer Interkommunalen Zusammenarbeit (IKZ) zusammen um die Fördermittel im 
Rahmen des Sofortprogramms „Sicherheit bei Veranstaltungen“ zu beantragen.  

 

II. Sachdarstellung: 

Fördergegenstand des Sofortprogramms „Sicherheit bei Veranstaltungen“ ist die interkommunale 
Zusammenarbeit von Kommunen. Der Fokus liegt auf einer gemeinsamen Aufgabenerledigung 
und der Einsparung von Sach- und Personalkosten. Die IKZ-Förderung ist kein 
Finanzierungsinstrument für reine Anschaffungskosten von Zufahrtssperren, Barrieren u.a. Die 
Zuwendung für die Bildung einer Kooperation von drei Kommunen beträgt 75.000 € und von mehr 
als drei Kommunen 100.000 € (Maximalförderung). 
 
Der Kooperationsverbund, an dem in der Regel mindestens drei Kommunen beteiligt sein sollen ist 
dauerhaft, mindestens für fünf Jahre, einzurichten. Über die Zusammenarbeit ist eine öffentlich-
rechtliche Vereinbarung nach KGG oder ein öffentlich-rechtlicher Vertrag nach § 54 HVwVfG zu 
treffen. Durch die Zusammenarbeit soll eine Einsparung der personellen und sächlichen Ausgaben 
von mindestens 15 v.H. pro Jahr erzielt werden (Effizienzgewinn).  
 
Angesichts der aktuellen Sicherheitslage und gestiegener Anforderungen an den Schutz 
öffentlicher Veranstaltungen gewinnt die sicherheitskonforme Durchführung kommunaler Feste 
und Events zunehmend an Bedeutung. Gleichzeitig bleibt das Ziel bestehen, traditionelle 
Veranstaltungen weiterhin zu ermöglichen und dadurch den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu 
fördern und zu stärken. 
 
Gerade bei größeren Veranstaltungen in Wehrheim, wie z.B. Faschingsumzug, Erntedankmarkt, 
Weihnachtsmarkt etc. müssen viele Zufahrten und Straßen gegen einfahrende Fahrzeuge 
abgesichert werden. Alleine für die Gemeinde Wehrheim würde die Anschaffung geeigneter 
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Zufahrtsperren rund 230.000 € kosten. Da Veranstaltungen in der Regel nicht gleichzeitig 
stattfinden, erscheint es sinnvoll, hier eine gemeinsame Beschaffung mit anderen Kommunen 
vorzunehmen und auch im Bereich der Erstellung von Sicherheitskonzepten zusammenzuarbeiten. 
Die genaue Ausgestaltung einer solchen Zusammenarbeit wäre dann in der öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung zu regeln. 
 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, sich mit mindestens zwei weiteren Kommunen 
zusammenzuschließen und eine entsprechende öffentlich-rechtliche Vereinbarung auszuarbeiten. 
 

III. Finanzielle Auswirkungen: 
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Gregor Sommer 
Bürgermeister  




